
Zeit der leeren 
Kirchen

Bühne. Ein Vortrag mit 
dem  Titel „Zeit der leeren 
Kirchen“ findet  am Donners-
tag, 25. November, um 19   
Uhr  in der Bücherstube/Dorf-
treff statt.   Gerade jetzt,  in 
Zeiten der „Corona-Ein-
schränkungen“, komme die-
sem Thema  eine immer grö-
ßere Bedeutung zu, betont 
Ortsvorsteher Wilhelm Wal -
deyer.      Pfarrreferent  Mathias 
Hein  hat dieses Thema auf-
gegriffen und wird in einem 
Vortrag   dazu  Stellung neh-
men   und aus seiner Publika-
tion „Corona, eine Strafe Got-
tes –  auf keinen Fall“ zitieren.

Im Rathaus 
gilt die  

3G-Regel
Borgentreich. Der Zutritt 

zum Rathaus der Orgelstadt 
Borgentreich ist von sofort 
an bis auf weiteres nur mög-
lich, wenn die Besucherin-
nen und Besucher einen in-
dividuellen Termin mit den 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Rathauses ver-
einbart haben. Das teilt die 
Verwaltung in einer Presse-
meldung mit. 

Es gilt im Zutrittsfall die 
3G-Regel (geimpft, genesen, 
getestet). Dies bedeutet, dass 
nicht geimpfte   oder nicht ge-
nesene Personen einen aktu-
ellen Test für den Zugang 
zum Verwaltungsgebäude 
nachweisen müssen. Der 
Test darf nicht älter als 24 
Stunden sein. Der Nachweis 
für Schülerinnen und Schü-
ler unter 16 Jahren kann mit 
Vorlage des Schülernachwei-
ses/Schülerausweises erfol-
gen. Weiterhin wird es beim 
Betreten des Rathauses not-
wendig sein, einen Mund-
Nase-Schutz (OP- oder FFP2-
Maske) zu tragen und sich 
über die Luca-App mit dem 
QR-Code am Eingang zu re-
gistrieren. Ohne die Luca-
App ist jeder Besucher des 
Rathauses dazu verpflichtet,  
ein Rückverfolgbarkeitsfor-
mular auszufüllen. Das For-
mular ist  beim Sachbearbei-
ter beim Behördengang ab-
zugeben. 

Das Formular  kann auch 
vorab unter www.borgen -
treich.de am PC ausgefüllt, 
ausgedruckt und mitge-
bracht werden. 

In 16 Jahren  viel bewegt 
Rita Lotze  als Ortsheimatpflegerin verabschiedet

■ Von August Wilhelms

Natzungen.   Fast 16 Jahre 
lang hat Rita Lotze (69) das 
Amt der Ortsheimatpfle-
gerin in Natzungen beklei-
det. Im Dezember vergange-
nen Jahres legte sie  das Eh-
renamt nieder, das sie seit 
Februar 2005 bekleidet hat-
te. 

Bei ihrer Verabschiedung 
anlässlich einer Ortschafts-
beiratsitzung würdigten  
Ortsvorsteher Benedikt 
Dierkes und der Allgemeine 
Vertreter des Bürgermeis-
ters und ehemalige Natzun-
ger Christof Derenthal die 
vielfältigen Verdienste von 
Rita Lotze.  Als kleines Dan-
keschön überreichten sie 
ihr Blumen und einen Prä-
sentkorb. Ein Nachfolger 
oder eine Nachfolgerin für 
Rita Lotze ist in Natzungen  
noch nicht gefunden wor-
den.

An vielen Stellen des Dor-
fes hat Rita Lotze  ihre Spu-
ren hinterlassen. Sie hat an 
vielen Straßenrändern Bee-
te bepflanzt, vertrocknete 
Bäume entfernt, Kopfwei-
den am Bleichesbach beim 
Sportplatz gepflanzt. Sie hat 
die Gräber der Pastöre auf 
dem Friedhof umgestaltet 

und viele Jahre auf eigene 
Kosten gepflegt, den Bereich 
um die Friedhofskapelle 
sauber gehalten und an 
Bachläufen Unrat entfernt. 

In ihrem unermüdlichen 
Schaffen hat Rita Lotze sich 
für den Abriss der alten 
Häuser um die Kirche einge-
setzt, Ruhebänke in und um 
Natzungen und dem „Schul-
weg“ nach Drankhausen 
ausgebessert und neue auf-
gestellt. Zum Familiennach-
mittag hat sie das Pro-

gramm beim Stadtfest in 
Natzungen zusammenge-
stellt sowie zum Nikolaustag 
2009 den ersten Natzunger 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Schulhof und der Pausen-
halle ins Leben gerufen. 

Rita Lotze hat unter ande-
rem auch dafür gesorgt, 
dass die Bruchsteinmauern 
an der Kirche, dem Friedhof 
und beim Ehrenmal gesäu-
bert und renoviert wurden, 
die alten Linden auf dem 
Friedhof nicht der Säge zum 

Opfer fielen, sondern ausge-
bessert wurden (drei von ih-
nen sollten gefällt werden). 
In den vergangenen Amts-
jahren hat sie mit ihren Hel-
fern dafür gesorgt, dass eine 
Streuobstwiese mit 60 Bäu-
men auf der alten Steinkuh-
le angepflanzt wurde und 
nun ein Insektenhotel mit 
Sitzgruppe am Hochbehäl-
ter auf dem Heikiksberg 
steht. 

Im Dezember 2019 wurde 
die Ortsheimatpflegerin mit 
ihren Helfern, den „Natzun-
ger Dorfoldies“, für ihren 
Einsatz mit dem zweiten 
Platz beim erstmals verlie-
henen Heimatpreis der 
Stadt Borgentreich belohnt. 

Bereits vor ihrer Zeit in 
verantwortlichen Positionen 
hat Rita Lotze zum Beispiel 
bei der 950-Jahrfeier des 
Dorfes im Jahre 1986 maß-
geblich mitgewirkt.  

Ein Projekt hat Rita Lotze 
aber noch: Vor gut einem 
Jahr hat sie in einem   Schrei-
ben aufgerufen, Erinnerun-
gen an früher schriftlich 
festzuhalten und alte Fotos 
herauszusuchen. Diese 
möchte sie  als Buch   unter 
dem Titel „Natzungen – wie 
es früher war“ für die Ge-
meinde herausgeben.

  Fast 16 Jahre setzte sich Rita Lotze als Ortsheimatpfle-
gerin für Natzungen ein. Jetzt haben sie  Ortsvorsteher 
Benedikt Dierkes (links) und der Allgemeine Vertreter 
des Bürgermeisters Christof Deren thal      verabschiedet. 

Die Kinder der zweiten Klassen der Grundschule Borgen -
treich haben sich gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen 
auf den Weg gemacht, um in Kooperation mit dem Bio-
Landwirt Adalbert Fricke aus Bühne und der Bioland-Stif-
tung eine Streuobstwiese mit etwa 25 verschiedenen 
Obstbäumen anzulegen. Als nächstes werden beispielswei-
se Beschilderungen für die Obstbäume angefertigt, damit 
bei einem Besuch auf der Streuobstwiese auch klar ist, um 

welche Bäume es sich handelt. Außerdem steht für das 
nächste Jahr der Bau von Insektenhotels auf dem Pro-
gramm.  Das Foto zeigt Schüler   mit ihren Lehrerinnen 
und den „Pflanzexperten“ Marie-Luise Eickmeier-Ehrlich 
(hinterste Reihe, 3. von links), Rainer Appelt (hinterste 
Reihe, 4. von links), Bio-Landwirt Adalbert Fricke (3. 
von rechts), Maike Prehm und Veronika Heiringhoff-
Campos (beide Bioland-Stiftung, 1. und  2. von rechts).  

Zweitklässler der Grundschule   pflanzen Obstbäume

Borgentreich. Im Janu-
ar ist   bei Arbeiten im Bor-
gentreicher Stadtarchiv    
das Original der „Chronik 
der Schule zu Borgen -
treich“ gefunden worden. 
Diese ist allerdings nicht 
für jedermann lesbar, da 
sie in Sütterlin und in  Kur-
rent-Schrift verfasst wur-
de. Im Februar  wurde sie 
dann in  die heutige moder-
ne Schrift transkribiert.  Im 
Oktober ist  sie dann in 
einer sehr kleinen Auflage 
auch gedruckt worden –  
153 Seiten, keine Bilder, 

mit Hardcover-Einband. 
Jetzt soll das Buch auch  al-
len Interessierten angebo-
ten werden. Wer Interesse 
an einem Exemplar hat, 
kann sich  bis  12. Dezem-
ber  bei Stadtarchivar Klaus 
Jürgens unter stadtar-
chiv@borgentreich.de mel-
den.   Der Preis liegt, je nach 
Auflage, bei  25  bis 30 
Euro. In der Chronik erfah-
ren Interessierte  vieles 
über das Schulwesen und 
den Schulbetrieb, aber 
auch über „Vorgänge im 
Gemeindeleben“. 

Die alte Borgentreicher 
Schulchronik ist jetzt 
nachgedruckt worden. 
Foto: Stadt Borgentreich

Wie schnell ist  das Internet?
Körbecke/Natzungen. 

Der Breitbandausbau des 
Kreises Höxter, der  2018 
mit rund zehn  Millionen 
Euro vom Land NRW und 
der EU gefördert worden 
ist, ist in der Zwischenzeit 
abgeschlossen.  Jetzt soll 
überprüft werden, ob das 
Netz wirklich so schnell 
wie versprochen ist. Diese 
von der NRW-Landesregie-
rung vorgeschriebene   Er-

folgskontrolle steht nun in 
den Borgentreicher Orts-
teilen Körbecke und Nat-
zungen an.  

Die Erfolgskontrolle be-
steht aus einer Messung 
der Bandbreite. Die Firma 
„AteneKOM“ soll das als 
unabhängiges Unterneh-
men übernehmen. Die Fir-
ma hat eine Auswahl von 
Haushalten aus dem Stadt-
gebiet Borgentreich für die 

Erfolgskontrolle vorgege-
ben. Die ersten Messungen 
sollen am 30. November  
und 1. Dezember in der 
Zeit  von 9 bis 16 Uhr statt-
finden. Die betroffenen 
Haushalte werden frühzei-
tig per Post von der Stadt-
verwaltung informiert.  Die 
Teilnahme    ist freiwillig und 
wird unter Einhaltung der 
Coronaschutzbestimmun-
gen vorgenommen.

Alte Schulchronik
  im Nachdruck

Archivfund ist nun für alle zugänglich

Nachrichtliche Bekanntmachungen 
aus dem Rathaus

1. Änderung u. Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 3 »Niederes Feld« 
im Stadtbezirk Lütgeneder, Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ...weiterlesen auf www.borgentreich.de

Ergänzungssatzung »Am Kreuztore« im Stadtbezirk Körbecke nach 
§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB zur Einbeziehung einzelner Außenbe-
reichsflächen in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil, Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ...weiterlesen 
auf www.borgentreich.de

Satzung zur Festsetzung der Steuerhebesätze für die Realsteuern 
der Orgelstadt Borgentreich für das Haushaltsjahr 2022 vom 17.11.2021
...weiterlesen auf www.borgentreich.de

Sitzungstermine der politischen Gremien
der Orgelstadt Borgentreich

07.12.2021 um 19.00 Uhr 16. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
08.12.2021 um 17.00 Uhr 15. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Planung  
      und Bauwesen
08.12.2021 um 19.00 Uhr 14. Sitzung des Betriebsausschusses
21.12.2021 um 19.00 Uhr 10. Sitzung des Rates
Grundsätzlich finden die Sitzungen im Großen Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Maßgebend ist jedoch die jeweilige Bekanntmachung einer Sitzung.

Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 13 der 
Hauptsatzung der Orgelstadt Borgentreich auf der Internet-
seite (www.borgentreich.de) und sind ebenfalls im öffentlichen 
Bekanntmachungskasten im Eingangsaußenbereich des Rat-
hauses, Am Rathaus 13, 34434 Borgentreich, ausgehangen.

Kaffee und Kuchen
Currywurst + Pommes + Getränke

Verkostung unserer Essige
Show kochen

Kinderhüp urg

Einladung zur Adventsausstellung

Blumen Stamm-Primpke
Bogenstraße 13 • 34434 Borgentreich

Telefon 0 56 43 / 81 65

Stimmungsvolle Glanzlichter
Lassen Sie sich inspirieren 

von vorweihnachtlichen Dekorationen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Samstag, 20. 11., 
9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 21. 11., 

11.30 – 16.30 Uhr
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Ihr Kontakt ins Rathaus
Orgelstadt Borgentreich

Am Rathaus 13 · 34434 Borgentreich
Tel.: 0 56 43 - 809 -0 · E-Mail: info@borgentreich.de

Ihr Kontakt zum Desenberg Bote
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... süße Sachen aus eigener Herstellung

  

Jeden 1. 
Freitag und Samstag im Monat 

frische Waffeltaschen 
vor dem REWE-Markt 

Borgentreich
Kornelia Arendes
Neutorstraße 12 · 34434 Borgentreich · Tel.: 0 56 43 / 81 54

Bei der Durchführung der Veranstaltung 
gelten die Bestimmungen der Corona- 
Schutzverordnung.

www.dekogalerie-borgentreich.de

Borgentreich
Erleben

BLÖMEKE+PIEPER GMBH
KAISERSTRASSE 7 34434 BORGENTREICH/MANRODE
PHONE: +49 (0)5643 9490915 FAX: +49 (0)5643 9490918
MAIL: INFO@BLOEMEKE-PIEPER.DE

METALLBAU


